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Vermischte Verlautbarungen.
Z. »465. (2) ' Nr. 1603.

E d i c t.
Von dem gefertigten Bezirksgerichte wild be-

kannt gemacht: Es sey über Ansuchen des Jacob
Petrizh von Dule, in die Relicitation der, der Hert-
schafl Neiwiz 5^1, Urb. Fol. 6g4 und der FMalkir-
che S t . (ärulis 8«l, Urb. Fol. 20 dieilstdaren, in
Iurjoviz gelegenen, vom Mathias Dderster von Sa-
pusche im Execulionswege erstandenen Realitäten, we-
gen nicht zugehaltenen Licitationsbedingnifsen gcwil--
iiget, und zur Vornahme derselben die ^Tagsatzung
auf den 2y. Seplember l. I . Vormittag in loco
Iurjoviz auf Gefahr m,d Kosten des ^rstchers Ma-
thias Oberster mit den» Beisätze ana/vldnet worden,
daß benamne Ncaliräs bei dieser Tags.itzung um je-
den gemachten Anl?oc hilNangegeben werden wird.

K. K. Bezirksgericht Reisniz den 9. Jul i l8ch7.

Z. ^ 9 ä . (2) Nr . »065.
E d i c t .

Alle ime, wclche auf den Verlaß des zu Oder-
laibach am ^ . Mavz I. I . ohne Testament vnstorbe'
nen Viettelhl'iblcls und Fuhrmannes ÄHlas St i rn aus
was immer fürrinem Rechtsgrundc Ansprüche zu stellen
vermeinen, haben bei der hieramts auf den ,8 . Sep-
tember l. I . , Früh 9 Uhr bestimmten Tagsatzung um
fu gewisser zu erscheinen und ihre Forderungen hie-
bei anzumelden und rechlstMig darzulhun, als sie
sich sonst die Folgen des § .8 i4a l tg b. O. B . selbst zu-
zuschreiben haben würden.

K. K. Bez. Ger. Overlaibach am i l . Juni I847.

Z- '475. (3) Nr. 2789.
E d , c t. "

Vom k. k. Beznksgeiichte Egg und Kreutberg
wird hiemit bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen
der t. k. Domlapirelgült Laidach, wider Georg Kral l

von Verhoule, wegen aus dem Urtheile ällo. 3».
Ju l i ,646, Z. ' ^ 4 7 , schuldigen l 6 fi c. 8. c., in
die e^eculiue Feilbietung der, dem Letztern gehörigen,
zu Verhoule gelegenen, dem Guce Kreuiberg »ub
Necs. Nr. >8 dienstbaren HcUbhube bewilliget, und
seyen zur Vornahme derselben die Ttünü'e auf den
»4. September, den i4- October und den »5. No-
vember d. I , jedesmal Vormittag von 9 bis l 2
Uhr in loco des Exetuten mit dem Beisätze bestimm',
daß die Realität nur bei der dritten Feilbietung un»
ler dem gerichtlich erhobenen Scha'tzuugswetthe pr.
»N76 si. 4Y kr. hintangegeben werden wlirdc; und
daß den unbekannt wo besindlichen Georg und Icr -
ni Faidiga Gregor Iglitsch von Prcvoie zum (Zura^
lor aufgestellt worden ist.

Das Schatzungsp'olocoll, der Grmidbuchsertract
und die Lkitationsbedingmsse können täglich hieramtS
eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Egg und Kreuiberg am
24 Jul i I647.

Z. 1^69. (.3) N>. 2161.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte des Herzogthums Gottschee
wird hirmit zur allgemeinen Kenntniß gebracht: Es
sey über Ansuchen des Herrn Johann Kosler von Or»
lcnegg, widrr Johann Anderkuhl von Kölschen, in die
executive Feilbielung der dcm Lctzlern gehörigen, in
Kotschen 5lib lZ. Nr. 23 liegenden und auf L5c> fi. ge-
schätzten '.!., Utb. Hübe sammt Wohn- und N n t h .
schaftsgcbauden, pcto. ll7o fi. gewilliget worden, und
es seyen hiezu die Tagfahrten aus den 14. Stptembcr,
l4. October und 13 November l. I . , jedesmal um ,0
Uhr Vormittags in loca Kottchen mit dem Beisätze
angeordnet, daß diese Realität erst bei der letzten
Feilbietungstagfahrt unter ihrem Schätzungswerthe
werden tiintangegeben werden.

Grundbuchscxtract, Schatzungsprotocoll und die
Feilbietungsbedingnissc können hiergerichls eingesehen
werden.

Bezirksgericht Gottschec am 20. Ju l i 3647.
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Z. ii97. (2)

^ ^ ^ 0 x̂ c: ^.
I n die kaufmännische Lehr- und Erzie-

hungsanstalt zu Laidaä) wird ein ter deutschen
Sprache voUkomm.n kundiger Maim als Hof-
m^ll'l.r unter voltyeilhaften Bc0lngtn^'n auf-
zunehmen gesucht.

Hierauf Refleltirenve belieben sich in por-
tofreien Briefen an Gefertigten zu wenoen,
und das erforderliche Sutenzeugniß oder son-
stige Belege beizufügen.

Vorsteher.

Z. i5oS
Ein Jurist, der seine Studien pri-

vat fortzusetzen willens ist, wünscht bei
einer honetten Familie in der Stadt oder
am Lande als Hofmeister unterzukommen.

Nähere Auskunft gibt das Zei-
tungs-Comptoir.

Z. l5<X>. ( l )

Frete Lmtation
einer laudemi^lfreten, zur ständischen Gült ü-ind»
haus gehörigen Realität, wrlche e>m 20. G«p-
lcmlicr 18/4? beim löbl. Magistrate Gratz V o ^
mittag um i i Uhr im Rathssaale, nn l .
Stocke, in den gewöhnlichen Licitationsstunden
abgehalten werdcn wird.

Diese liegt am Fuße des SchloßbergeK
außer dem Paulusthor?, am Anfange der Vor'
stadc Graden, und bestrht

2) üus einem, zu einem Bauplatze geeig.
ncten Garten, wovon eine Fronte gegen Osten,
die andere gegen Süden grrichttt ist, mil ei-
nem Flächenmaße lm Chaster von ? 0 0 ^ j " ,
welcher im Ganzen oder in 3 Abtheilungen
verkauft wird. Die Bewilligung ist bereits cr-
wirkt.

b) Aus dem 2 Stock hohen Eckhause
Nr. ,066, im guten Bauzustande, mit 3U Klaf-
ter Fronte, wovon line Seite gegen das Glacis,
die andere gegen d<n Graben gerichtet ist, mit
einer sehr schönen Aussicht. Es enthalt 9 Woh-
nungen, mit 29 regulären geräumigen Z;mmeni
und die dazu gehörigen Bestandtheile, nebst
eincm neu erbauten Stalle sammt Wagemc-
mift, Heuboden und Grschirrkammer, und ci- .
nem großen, geräumigen Keller.

c) Aus dcm neu und sehr solid erbauten,
2 Stock hohen, noch steuerfreien Hause ' " ^ .
mit l4 Klafter Fronte. 7 Wohnungen, 26
Zimmern, wovon lO parqu^tirc sind, nebst
deil da^u g.ho'rigt'n Bestandtheilen.

6) AuS einem Garten, w.lcher sich bis
in dir halbe Höhe dcs Schloß!)crg's hinauf-
z'cht, mit ein<r schönen Aussicht, im beiläufi-
gen Flächtliraume von l '/. Joch.

Die ganzi R»'alltat ist arrondirt und vcn
dem Glacis, dem Gchloßberge und der W'k-
kcndulggllssi begränzt.

3- 1462. (1)

F ü r A e l t e r n .
Der Gefertigte wünscht ein Paar Kna-

ben von guten Hausern in Kost und Quar-
tier zu nehmen.

iaidach am 2/., August ,8^7.
J o h a n n R i p p e r t ,

der (ädirusgie, Geburtshilfe. Augen-
ui'.d Zai)i,l?eNkunde Magisters

wohnhaft am ^chulplah Nr. 296.

Pfandämtliche Licitation.
Donnerstag den 16. d. M . wer-

den zu den gewöhnlichen Amtsstun-
den m dem hierortigen Pfandamte
die im Monate J u l i 1M6 ver-
setzten, und seither weder ausgelösten
noch umgeschriebenen Pfänder an den
Meistbletenden verkauft.

Laibach am 2. September l3Ä7.

Z. N99. (l)

V e r k a u f
v o n

Kt Welencr NMeizen
I n Laiback, auf der S t . Peters-

vorstadt N r . 3 5 , bei A n d r e a s
H i t i , tst der echte Sanct Helenerwei-
zen, der Merlmg oder i^2 n. ost. Mez-
zen zu 3 fl«, und die Maß zu ^5 kr. C.
M ' zu haben.
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Z. 147l. (2)

D ^ " Faoamrte Schweizer Vorhang - Mousseline,
der le i

Möbel-Stoffe jeder Art und Breite
dann

Wiener Ellen langen vierfachen
M O M 3 M O . A5U'i<?AO«U5sI*R«5

so wie auch die so beliebten Wirthschaftszwirne empfiehlt die

Schnitt- und Modewaren - Handlung
von

KraschVvitz A Trinker,
„ N D N VNIUZI'Ä?H.V2Kz" am Hauptplatze in Laibach.

Daselbst befindet sich nuch ein

MeUSt
von Bett-Decken und Madratzen-Erzeugnissen^

und die Niederlage der k. k. priv. Sonnen- und Regenschirm-Fabrik des
N. B. Wmkelmann Sohn in Wien,

zu den billigsten Preisen.

5- Z. 1471. (2)

Große und kleine Klsten sind zu verkaufen bei
ZlI'SVOeMOKMA ch" 3^"KMM^?^ am Hauptplatze in Laibach.

Leihbiblsotheks -- Anzeige.
Vuch-, Kunst-, Musik-, Landkarten-, Papier- und Schreibmattrialien-

Händler in Lalbach,
hat d^s V e r g n ü g e n , hicmit bekennn zu geben, daß

die große öffentliche Leseanstalt
( T w d t , H a u p t p l a t z N r . 2 3 7 )

dcn v e r e h r t e n L i t e r a t u r - F r e u n d e n täglich von 8 Uhr F rüh bis 8 Uhr Abends (mi t
Ausnahme dcr S o n n - nnd Feiertage) Zu Befehl sieht.

Durch diese A n s t a l t w i rd e i n e m h o h e n A d e l und geehrten L e s e - P u b l i k u m eine
reichhaltige ausgewählte B ib l io thek , welche fortwährend durch d i c n e u e s t e n E r s c h e i n u n g e n
bereichert w i rd , zur freien Benützung gestellt.
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D e r N a u V t r a t a l o g ,
(nahe an 700 0 Nummern in 25 Fach-Wissenschaften enthaltend), ist gegen Erlaa von 30 kr. käuflich
zu haben. Nächtige dazu erscheinen jährlich, mid sind die näheren, hockst einfachen Statuten zum Lese-
A l t r t t t deu t l i ch dann aufgeführt. Die Benutzungsgebühr ist im Verhältnisse der gebotenen Bücher

H) Bei Verabf^lgung einer Num" ,^ ) Bei Verabfolgung v o n 2 N u m - > ) Bei Verabfolqunavon 3 Num-
. mer tagl^lch, oder 5 auf ein- mern t äg l i ch , oder 10 auf ! m c r n t ä g l i c h , oder 15 au f

m a l wöchent l i ch : e i n m a l w ö c h e n t l i c h : e i n m a l wöchen t l i ch -
fur « J a h r . . 7 fi. - kr. für l Jahr . . i i fl. ^ kr. für 1 Jahr . . »5 fl __ fr

" ? ^ ^ " ' ' 2 >> 50 » 0 6 Monate . 5 >> 50 ., „ 6 Monate . 7 . 50 '
,> 4 Wochen . - » 40 . « 4 Woche., . , > , - , ., »̂ Wochen . l ., 24 "
» !4 Tage . . _ « 24 « » ,4 Tage . . - » 3« » « l4 Taqe . . . ^_ » 50 ,>
v l Tag . . - „ 2 . . l Tag . . - » 4 » » l Tag . . - ,' s .!

Einlage für j e d e n B a n d ist 30 kr., welche zurückerstattet wird.
D i e R e i c h h a l t i g k e i t d i e s e r B i b l i o t h e t machc es dem erqedenst Geset t i .q tcn m ö a l i c h , a u c h

d e n v e r e h r t e n L e s e f r e u n d e n a u s d e m L a n d e , i n B a d e o r t e n , i n n a h e r n n d w e i t e s t e r G n t -
s e r n u n g N e r n e u n d g r ö ß e r e P a r t h i e u v o n V i i 6 ) e r n f ü r l a n g e i c o d e r k ü r z e r e Z e l t u n t e r
d e n b l l l l g sien B e d i n g u n g e n zu ve iabso lgen .

werden auch anstatt Lesegebühr- Zahlung angenommen.

Z. »504. c»)
I n der Mechi tar is ten cCong rega t i ons -Buch -

handlung in W i e n »st eilchmien u»d bei

in Laibach zu haben: '

B o n a v e n t u r a . D a s Leben Chr i s t i , er-
zählt und betrachter. Ans dem Laieimschen. 2. woyl--
feile Auflage. 40 tr.

L iguor l . Bcsuchungen des allerheilig-
sten Alcarsacrameiues und dcr allezeit lnidefiecktcn
Iungsiau M a r i a , für ,eden Tag des Monais. —
6. Auflage. »5 ks.

Bei

l^.il.».l.ll«IWM.
Buchhändler in Lawach, ist zu baden:

B i s c h o f f , G o t t l i e b W i l h e l m Me-
dicilnsch- pharmaceutische Botanik. Em Handbuch für
Deutschlands - Ael-zte und Pharmaceuten. Zmeire
vermehrte Ausgabe. Erlangen >tt4?. 4 ß. 4^ kr.

B r a no es, E Die Flora Deutschla^os
und der angrälizenden Lander. Noch einem neuen VY»
steme, durch welches auch dem Anfänger in der V o -
ramk das schnelle und richtige Bestimmen aller auf«
gefundene«, Pflanzen möglich wird. Stollberg 1846.
2 fl. , 5 kr.

Engelhar t , P . I .P . Die deutschen Arz-
„eigewächse, oder alphabetisch geordnete Beschrelbun-
gen sämmtlichet- in Deutschlauc! wildwachsender Arz'
neigewächse, m»t Angabe lhres SrandorteS, der Zeir
der Elnsannnlluig und chrer medillnifchen Benutzung.

Für Apotheker, Drognisten n„d Freunde der Bota-
lnk und Heilkunde überhaupt, besonders fm- Gutsbe-
sitzer, Fö-ster und Prediger anf dem Lande, welche
sich eine HcuiSapotheke aolegen wollcn. Nordhausen
18^l6. >̂5 k>.'.

G ä r t n e r , Car l F r iedr ich . Versuche
und Beobachtung/,, iiber die Bt'frllch^ingsllrgcine der
vollkommeneren Gewächse, ui,d üder dle NHiiü liche und
künstliche Befi uchtung durch den eigenen Pollen H w t t -
c,a,c !84^l, 5 fi. 40 kr.

K i t t e l , Taschenbuch der F l o r a Deu tsch -
land's, zum O,bauche anf bocaiuschen Erclusionen.
Zwe.ce, vermchne und vcrbesseirc ?lusia^e. Number«
184-l. 2 Theile, 3 f l . ^

Koch, D S»)nopsis der deutschen und
Schweizer Flora. Enthaltend die genauer bekannten
phanevogaimschen Gewächse, so wie d.e crypwgamic
schen G.'fäß Psl^Njen , welche l,i Deutschland, der
Schweiz, n» Preußen uud Istlie«, wild >uachse". Zwei-
te Auflag?. Leift^lg ,g.»6. 6 T l ^ l e , 6 si. <i tr .

L o c i n s e r , Gus tav . Tafchenbuch der
Flora Deutlchlaudö und her Schweiz, ẑur sicheren und
leichteren Bestimmung der darbst wildw^chs.uden
und allgemein culllvirten phanerogamlschen und cryp-
togamische,, Gesäß. P f lanzn . W.'en IU47. 2 si.

Nei l relch, August, Flora von Wien-
Eine Aufzahlung der in den Umgebungen Wiens wild
wachsenden oder im Großen gebauten Gefas?. P f la i , ,
zen. Nebst einer pflanzengeographischen Uebersicht.
Wien »846 5 fi. ^(j kr.

Schle i den, M, I . Dr. Grunozüge der
wissenschaftlichen Botanik. Nebit emer methodologi-
schen Einlettung, ol3 Anleitung zum Stadium der
Pflanzn,. Leipzig lg^z 1. Thn l , 3 fi.


